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Fachinstitut für Bank- und Kapitalmarktrecht 

Online-Vortrag LIVE: Haftungsfragen im Zahlungsdiensterecht 

(25246299) 
 

27. Mai 2025, 14.00 – 16.45 Uhr 

Live-Übertragung im DAI eLearning Center  
 

Referent:  

Prof. Dr. Stefan Werner, Rechtsanwalt, Fachanwalt für Steuerrecht, Syndikus/Direktor 

 

Gliederung 

 
 
I. Aspekte der Haftungsfragen im Zahlungsdiensterecht – wesentliche Regelungen 

1. Erstattungsansprüche des Zahlers 

2. Sonstige Ansprüche des Zahlers 

3. Aufwendungsersatzansprüche des Zahlungsdienstleisters 

4. Schadensersatzansprüche des Zahlungsdienstleisters 

5. Beweisregeln 

II. Besonderheiten bei der Ausführung von fehlerhaft erteilten Zahlungsaufträgen 

1. Erstattungsansprüche bei fehlender Autorisierung 

2. Erstattungsansprüche bei Lastschriftzahlungen 

a) Bei autorisierten Zahlungen  

b) Bei nicht autorisierten Zahlungen 

3. Ansprüche gerichtet auf das Bemühen der Rückholung von Zahlungen 

4. Auskunftsansprüche 

5. Voraussetzungen des Aufwendungsersatzanspruchs des Zahlungsdienstleisters – 

Ausführungspflichten 

a) Autorisierung und Authentifizierung 

b) Ausnahmen von gesetzlich vorgeschriebenen Authentifizierungsverfahren 

6. Schadensersatzansprüche des Zahlungsdienstleisters bei fehlender oder fehlerhafter  

Autorisierung oder Authentifizierung 

a) Bei formloser Autorisierung oder Authentifizierung 
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b) Bei Autorisierung oder Authentifizierung unter Nutzung eines Zahlungsinstruments 

c) Bei Autorisierung oder Authentifizierung mittels starker Kundenauthentifizierung 

7. Bedeutung der Beweisregeln 

a) Gesetzliche Beweisregeln 

b) Der Beweis des ersten Anscheins 

c) Gesetzliche Beweisregelungen und Beweis des ersten Anscheins 

8. Sorgfaltspflichten insbesondere bei Kartenzahlungsverfahren und im Online-Banking 

a) Des Zahlungsdienstleisters 

b) Des Zahlungsdienstnutzers 

III. Haftungsfragen und neue gesetzliche Regelungen 

1. Durch die IP-VO 

2. Durch die PSD3-E und die PSR-E 

3. Grundsätzliche Überlegungen zur Wirksamkeit von Autorisierungen 


